
Mitgliederversammlung 2016 TSV Waldenbuch 1891 e.V. Tennisabteilung 
 
Zeit und Ort:   4.03.2016, 20:00 Uhr – 23:15 Uhr, „Matchpoint“ 

 

Teilnehmer:  45 Teilnehmer 
Davon 45 stimmberechtigt 
gemäß Teilnehmerliste (Anlage) 
 

Verteiler: Christian Behret  (CB) 
  Heike Böhm-Hämmerle  (HBH) 
  Volker Deinass  (VD) 
  Ulrike Felger (FE) 

Jürgen Först  (JF) 
Bodo Knüppel  (BK) 
Petra Ksoll-Bornhak  (PKB) 
Günter Tovar  (GT) 

 
Zusatzverteiler: Saskia Ellermann (SE) 
  Petra Heß (PH) 
  Franz-Peter Stümper (FPS) 
 
 
Protokollführer:  CB 
 

Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgte satzungsgemäß durch Bekanntgabe per Aushang 
und Stadtnachrichten Waldenbuch und Steinenbronn. Die Tagesordnung wurde den Teilnehmern 
mittels Laptop und Beamer präsentiert. 

1. Begrüßung 

GT begrüßt die anwesenden Mitglieder und geht die Tagesordnung durch. 

2. Bericht der Abteilungsleitung 

GT führt aus, dass zunächst die einzelnen Vorstandsmitglieder aus ihren Ressorts berichten und er 
den Bericht abschließen werde. 

• Jugendsportwartin und Sportwart Leistung und Talente 
PH und FPS stellen ihre Ressorts vor und geben einen Jahresrückblick über das Jahr 2015. 

Derzeit nehmen lt. PH rund 140 Kinder und Jugendliche am Training der Tennisschule Haiko Kraiss 

teil. 15 Kinder werden von der TA gefördert.  

Im Sommer nahmen mit den U18 Juniorinnen und Junioren, U14 Mädchen und Knaben, U12 Kids Cup 

1 und 2, U10 Midcourt und U10 Kleinfeld acht Mannschaften an der Verbandsrunde teil. Die Knaben 

belegten im Sommer 2015 den dritten Platz und schlossen damit in der Mitte der Tabelle ab. In der 

Winterhallenrunde haben die Juniorinnen und Junioren sowie Mädchen und Knaben ebenfalls jeweils 

Plätze im Mittelfeld belegt. Im Vergleich zum Vorjahr konnte wieder eine Juniorenmannschaft 

gemeldet werden.  



FPS berichtet über die Vereinsmeisterschaften im Mai 2015. Das von FPS und PH organisierte Event 

sei gut besucht worden. Für die Zukunft wäre es nach teilweisen Ausfällen erfreulich, wenn das Event 

regelmäßig stattfinden würde.  

Turniererfolge der Kinder und Jugendlichen 
Auch 2015 haben einige Kinder und Jugendliche an Turnieren teilgenommen. Alessa Stümper gewann 

die Damen-B-Konkurrenz bei den Waldenbuch Open, Anton Tiszberger sowie Marius und Kai Kohler 

gewannen Tagesturniere. 

Konditions- und Koordinationstraining 
Bei der Organisation des Konditions- und Koordinationstrainings hat es Veränderungen gegeben. Seit 

diesem Jahr wird das Angebot ausschließlich von Jonas Breitinger, CB und Teresa Stehle organisiert.  

Tennis Porsche Mini Grand Prix  
2015 wurde die Tennisabteilung erneut für die Organisation eines Tennis Porsche Mini Grand Prix 

ausgelost. Die Veranstaltung habe guten Anklang gefunden. 

Tenniscamps und Kooperation mit der Oscar Schwenk Schule 
PH berichtet, dass neben den etablierten Tenniscamps in den Schulferien aufgrund des 

ehrenamtlichen Engagements von Joachim Halverscheidt erstmals eine Kooperation mit der Oscar-

Schwenk-Schule stattgefunden hat. 2015 ist die TA vom WTB für dieses Engagement ausgezeichnet 

worden und hat als Anerkennung und zur Unterstützung ein mehrteiliges Schlägerset erhalten. 

Sommerferienprogramm 
Die Beteiligung der TA am Sommerferienprogramm der Städte Steinenbronn und Waldenbuch wurde 

2015 von CB organisiert und stieß auf reges Interesse. Insgesamt wurden 12 Kinder mit dieser Spaß-

und-Sport-Veranstaltung an zwei Tagen näher an den Tennissport herangeführt. 

Fangruppe Damen WTA Porsche Tennis Grand Prix 
Auch 2015 wurde die TA als Fangruppe für den Porsche Tennis Grand Prix ausgelost. Obwohl die 

zugeloste Spielerin Svetlana Kuznetsova verletzt absagen musste, war der Besuch ein voller Erfolg 

und die TA-Gruppe als eine der besten Fangruppen ausgezeichnet. 

Mannschaftsmeldungen Jugend 
Im Ausblick auf das Tennisjahr 2016 wurden im Jugendbereich erneut acht Mannschaften gemeldet. 

PH bedankt sich bei allen Eltern und Beteiligten sowie für die Verpflegung bei der Familie Gadze.  

Verbandsrunde Damen und Herren 
Im Sommer 2015 schlossen die Damen die Bezirksliga und die Herren die Bezirksklasse 2 sowie die 

Mixed-Mannschaft die Bezirksoberliga jeweils auf dem dritten Platz ab.  

In der Hallenrunde wurden die Damen in der Bezirksstaffel 1 Vize-Meister. Zwei Meisterschaften und 

Aufstiege gab es bei den Herren zu feiern. Die Herren 1 wurden Meister der Bezirksstaffel 2 (Aufstieg 

Bezirksstaffel 1) und die Herren 2 Meister der Kreisstaffel 1 (Aufstieg Bezirksstaffel 2). 

Waldenbuch Open Aktive  
An Pfingsten 2015 fanden die Tennis Waldenbuch Open Aktive statt. Hier hat sich Felix Heß 

maßgebend um die Organisation gekümmert.  

Felix Heß hat an mehreren Weiterbildungen als Schiedsrichter teilgenommen und wurde bei 

zahlreichen Turnieren als Linienrichter engagiert.  



PH merkt an, dass die heutige Präsentation ihre letzte Präsentation sein würde. Sie werde nicht mehr 

für ihr Amt kandidieren und bedankt sich für die vielen Jahre im Vorstand der TA. Laut PH war es 

schön zu sehen, mit wie viel Engagement der Verein zusammengewirkt habe. PH bedankt sich bei FPS 

für die vergangenen Jahre, mit ihm zusammen wäre viel bewegt worden. Des Weiteren galt ihr Dank 

Haiko Kraiss, der es Jahr für Jahr schaffe, zahlreiche Kinder für den Tennissport zu begeistern.  

Auch FPS wird nach mehreren Jahren sein Engagement in der Vorstandschaft beenden. Der 

Hauptgrund läge darin, dass sein Fokus auf dem Leistungssektor lag und er der Meinung sei, dass für 

diese Funktion von der TA kein zusätzliches Vorstandsmitglied benötigt würde. Nichtsdestotrotz habe 

ihm die Tätigkeit überwiegend große Freude bereitet.  

• Seniorensportwart 
VD erläutert die sportlichen Erfolge. Er sei mit den Ergebnissen sehr zufrieden.  

Im Winter gab es drei Meisterschaften und damit verbundene Aufstiege: Die Herren 65 wurden 

Meister der Staffelliga, die Herren 40-1 ebenfalls Meister der Staffelliga und die Herren 40-2 Meister 

der Bezirksstaffel 2. 

Im Sommer wurden drei Meisterschaften erspielt: Die Herren 65-1 wurden Meister der 

Oberligastaffel und schafften den Aufstieg in die Württembergstaffel und sind damit die am höchsten 

angesiedelte Mannschaft der TA im Verband. Die Herren 60-1 wurden Meister der Verbandsliga 

(Aufstieg in die Oberliga) und die Herren 40-2 wurden Meister der Bezirksliga und schafften damit 

den dritten Aufstieg in Folge, nun in die Bezirksoberliga). Zudem erspielten die Herren 50-1 die Vize-

Meisterschaft in der Bezirksoberliga, mit der ebenfalls der Aufstieg erreicht wurde, es geht in die 

Verbandsliga. 

Uli Schmidt erspielte bei den Waldenbuch Open 2015 in der Kategorie Herren 50 den zweiten Platz 

und wird mittlerweile in der Deutschen Rangliste auf Rang 14 geführt. 

Neben den sportlichen Leistungen gab es auch einige maßgeblich von Mannschaftsspielern 

getragene Events wie das Richten der Anlage im April beim „Warm-up“, die Teilnahme in diversen 

Arbeitsgruppen des TSV (Damen 30), die Aktion Weihnachts-Deko (Damen 50) oder die Organisation 

des Bergwanderns (Herren 60). 

Die Mannschaften im Sommer 2016 
VD präsentiert eine Übersicht, die darstellt, in welchen Ligen (6-er-Mannschaften) und Staffeln (4-er-

Mannschaften) die Mannschaften der TA in der Verbandsrunde im Sommer 2016 jeweils angesiedelt 

sind. Die Mannschaften der TA sind in allen Leistungsniveaus vertreten.  

Es wurde erstmals eine Herrenmannschaft 70 gemeldet. Insgesamt sind 12 Seniorenmannschaften 

gemeldet.  

Waldenbuch Open Senioren 2016  
Die Waldenbuch Open Senioren 2016 finden am 27.07. bis zum 31.07.2016 statt. VD bittet um 

Verständnis der Abteilungsmitglieder, wenn es währenddessen zu einer hohen Auslastung der Anlage 

kommt und lädt alle ein, hochklassiges Tennis zu genießen. 

 



• Breitensportwart 
Laut BK wurden 2015 drei Mannschaften im Breitensportbereich gemeldet.  

In der Doppel Mixed Mannschaft (Gemischte Senioren) nehmen Spieler sowohl aus dem Hobby-, als 

auch aus dem Mannschaftsbereich teil, die LK der Verbandsrundenspieler darf jedoch nicht besser als 

LK 18 sein. Die Mannschaft spielte in der Hallenrunde mit viel Spaß ihre zweite Saison. 

Die Damen-Hobbymannschaften belegten im Sommer beide den zweiten Platz ihrer Gruppe, im 

Winter konnten beide Mannschaften jeweils von fünf Begegnungen alle fünf für sich entscheiden und 

sind somit jeweils Meister geworden. 

Breitensportveranstaltungen 
Erfreulicherweise wurden die 2015 angebotenen Events sehr gut angenommen. Für das erste 

Bändelesturnier begeisterten sich ca. 35 Teilnehmer. Hansjörg Denz hat auch 2015 zu Saisonbeginn 

und ende mit BK die Turniere organisiert.  

Die alljährliche Sonnwendfeier hat laut BK mittlerweile Kultstatus und wurde auch 2015 sehr gut 

besucht.  

Beim zweiten Generationenturnier bildeten Kinder zusammen mit Eltern, Verwandten oder Freunden 

je ein generationenübergreifendes Mixed. Ausgespielt wurden dann jeweils mit viel Spielspaß die zu 

den Kindern passenden Kategorien (Midcourt, KidsCup und Knaben) im Jeder-gegen-Jeden-Modus. 

Das Freizeitsportturnier wurde wie im Vorjahr von GT am letzten Wochenende der 

Schulsommerferien veranstaltet. 

Der Aichtalcup wurde in Absprache der Vorstände „reanimiert“ und diesjährig erstmals als reine 

Doppel-Veranstaltung im September in Neuenhaus durchgeführt. Waldenbuch konnte den 

Aichtalcup nach zahlreichen erfolgreichen Begegnungen für sich entscheiden und durfte somit den 

begehrten Wanderpokal mit nach Hause nehmen.  

Ein von GT organisiertes Tennis-Musik-Spaß-Turnier zum Neujahrsbeginn sowie ein von Ulrike Felger 

veranstalteter Neujahrs-Spaziergang mit Heiterem und Besinnlichem zum Jahresanfang sowie 

Glühwein, Marshmallows und Würstchen an Bodos Feuer leiteten das Tennisjahr 2016 ein. 

BK bedankt sich bei den drei Hobby-Mannschaften und ihren Mannschaftsführerinnen, allen 

TeilnehmerInnen der Breitensport-Events und allen, die Neuankömmlinge in der Abteilung mit 

offenen Armen aufgenommen haben.  

• Hallensportwartin 
Seit Juli 2015 engagiert HBH sich als kommissarische Hallensportwartin. Sie kümmert sich unter 

anderem um die Verwaltung der Abos sowie des Buchungssystem, den Abgleich und das aktuell 

Halten von Mitgliederlisten. Weitere Bereiche, die in ihren Aufgabenbereich fallen, betreffen das 

Hallendach, die Bestellung von Öl oder die Bereitstellung der Infrastruktur für die Gaststätte 

MatchPoint. 

• Pressewartin 
SE war bis zum heutigen Tag verantwortlich für die Öffentlichkeitsarbeit der TA. Dazu gehörten u.a. 

das Mitorganisieren von Events wie Deutschland spielt Tennis sowie die Veröffentlichung von 

Berichten im Amtsblatt. Sie legt ihren Posten als Vorstandsmitglied aus Zeitgründen nieder.  



• Abteilungsleiter 
GT veranschaulicht seinen kurzen Vortrag mit einigen Daten zur Mitgliederstruktur der TA. Ein Blick 

auf die Altersstruktur zeigt auf, dass fast genau die Hälfte der Mitglieder jünger, die andere älter als 

40 Jahre ist. Gut zwei Drittel der Mitglieder haben Familienmitglieder in der TA, bei fast der Hälfte 

der Mitglieder Generationen-übergreifend, vornehmlich Eltern und Kinder (letztere teilweise 

ebenfalls erwachsen). Der Mitgliederbestand zeigt gleichermaßen Konstanz wie eine ausgeprägte 

Dynamik: Zwei Drittel der Mitglieder sind erst seit maximal 10 Jahren Mitglied in der TA, ein Drittel 

sogar maximal 5 Jahre. Dem gegenüber ist auch ein nicht unwesentlicher Anteil bereits seit der 

Gründungszeit vor über 40 Jahren in der TA aktiv. Der Zuwachs an Neumitgliedern im Kinder- und 

Jugendbereich in den vergangenen zwei Jahren mit 28 Personen steht dem Zuwachs im erwachsenen 

Bereich mit 30 Personen ausgeglichen gegenüber. 

Joachim Halverscheidt wurde als Platzwartunterstützung für Johann Ebner eingestellt. GT bedankt 

sich bei Manfred Buddrus für sein Mitwirken im technischen Bereich auch nach seinem Rücktritt aus 

dem Vorstand. Insbesondere dankt er allen Abteilungsmitgliedern, die sich über ihren jeweiligen 

eigenen Tellerrand hinaus für das Wohl der Abteilung und ihrer Menschen engagieren. 

3. Rechnungslegung des Schatzmeisters 

JF präsentiert die Budget-Ist-Rechnung 2015 und erläutert wesentliche Positionen und 

Budgetabweichungen.  

Im Sportbetrieb wurden die veranschlagten Budgets um 4.100 € nicht ausgeschöpft, allein bei Jugend 

und Talente um 3.400 €. Die Beiträge an den WTB wurden den Regelungen in anderen Bezirken 

angepasst. Es kam für die TA zu einer Mehrbelastung in Höhe von 450 €  

Im Bereich der Außenanlage wurde das Budget um 4.300 € überschritten. Dazu haben die 

unvorhergesehene Reparaturen der Flutlichtanlage und der Wasserhähne, die Sandentsorgung sowie 

die Wartung und Reparatur des Rasenmähers beigetragen.  

2015 kam es zu einer drastischen Erhöhung des Wasserverbrauchs im Außenbereich im Vergleich zu 

den Vorjahren. Dies dürfte wohl vor allem auf den heißen Sommer zurückzuführen sein. Trotzdem 

wird nach einem möglichen Leck geschaut, das ebenfalls einen Grund für die merkliche Differenz 

darstellen könnte.  

Erfreulich ist die Stromersparnis 2015 nach der Umrüstung der Hallenbeleuchtung auf LED-Technik, 

verglichen mit 2014 vor der Umrüstung. Hier kommt es zu einer deutlichen Reduzierung der Kosten 

von 12.100 € auf 7.900 €.  

Auch 2015 konnte eine Sondertilgung der Bankdarlehen in Höhe von 10.000 € geleistet werden.  

• Projekte 
Vor den Plätzen 9 und 10 wurden Platten neu verlegt. Andere Projekte konnten wegen der Vakanz im 

technischen Vorstandsressort nicht realisiert werden. Im Ergebnis wurden 13.300 € Budget nicht 

ausgeschöpft. 

• Vermögensrechnung 
Bedingt durch die geringeren Ausgaben konnte die Liquidität um 5.100 € verbessert werden. Auf 

Grund der Sondertilgung ergibt sich bei den Verbindlichkeiten eine positive Budgetabweichung von 

10.500 €. Die Bankdarlehen valutieren zum 31. 12. 2015 noch mit 90.900 €. 



JF merkt an, dass jährlich mindestens 10.000 € Überschuss aus dem ordentlichen Haushalt benötigt 

werden, um Projekte durchführen zu können und um für außerordentlich aufkommende Probleme, 

bei denen größere Summen zur Verfügung stehen müssen, finanziell gerüstet zu sein.  

Die liquiden Mittel sind in den letzten Jahren tendenziell fallend. Es sind zu Beginn eines Jahres 

mindestens 20.000 € erforderlich, um saisonale Schwankungen ohne Kontoüberziehungen  

ausgleichen zu können. 

Bei Tilgung der Bankdarlehen im bisherigen Umfang ist mit Schuldenfreiheit der Abteilung in vier bis 

fünf Jahren zu rechnen.  

4. Bericht der Kassenprüfer  

GT verliest in Abwesenheit der Kassenprüfer Marlies Götz und Klaus Schneider den von ihnen 

vorgelegten Bericht der Kassenprüfung vom 02. 03. 2016. Es wurden keine Beanstandungen 

festgestellt.  

5. Aussprache über die Berichte 

Diskutiert wird die Unterschreitung des Budgets im Jugendbereich um 4.100 €. Das lässt sich laut JF 

insbesondere auf den höchst erfreulichen Einsatz der jungen C-Trainer Leistungssport Jonas 

Breitinger und Christian Behret anstelle von Uli Schmidt als Trainer für das Konditions- und 

Koordinationstraining während der Hallensaison sowie auf die Reduzierung der Fördergelder 

zurückführen. 

Die zeitliche Entwicklung der Mitgliederzahlen wurde erfragt. GT führt aus, dass der absolute 

Höchststand der Mitglieder der TA im Jahr 1997 bei 493 Mitgliedern lag und im Jahr 2008 mit 316 

Mitgliedern ein Tiefstand erreicht wurde. Aufgrund der guten Arbeit in der TA wurden seitdem 

kontinuierlich neue Mitglieder gewonnen, so dass im Jahr 2016 mit 415 Mitgliedern ein neuer 

relativer Höchststand erzielt wurde. Im Vergleich zum seit vielen Jahren kontinuierlich bundes- und 

landesweiten Rückgang ist die Entwicklung der TA in Bezug auf die Zahlen sehr erfreulich. 

6. Entlastungen 

Gründungsmitglied Karl Neff übernimmt es, nach der Entlastung des Vorstandes zu fragen. Der 

Vorstand wird von allen anwesenden Mitgliedern einstimmig entlastet. Karl bedankt sich beim 

Vorstand für dessen Arbeit und Engagement.  

7. Wahlen 

Stephan Lehle stellt sich als Wahlleiter zur Verfügung und wird von der Abteilungsversammlung für 

diese Funktion bestimmt. Er erläutert zunächst die Bedingungen, die eingehalten werden müssen. 

Dazu zählt, dass zunächst die Beschlussfähigkeit festgestellt werden muss. Wählen darf man ab 

einem Mindestalter von 16 Jahren, gewählt werden darf man ab einem Mindestalter von 18 Jahren. 

Enthaltungen bei der Wahl werden als Gegenstimmen gezählt. Eine geheime Wahl muss von 

mindestens einem Drittel der bei der Abteilungsversammlung anwesenden Mitglieder gewollt 

werden. 



Des Weiteren macht Stephan Lehle deutlich, dass die Verantwortlichkeit eines vakanten Ressorts so 

lange auf den Abteilungsleiter übergeht, bis sich für die jeweilige Funktion eine andere geeignete 

Person engagiert.  

45 stimmberechtigte Mitglieder sind anwesend. Alle folgenden Wahlen finden offen statt. 

Wahl des technischen Leiters 
Seit dem Rücktritt von Manfred Buddrus ist das Ressort des technischen Leiters bis dato unbesetzt. 

Es lässt sich kein Mitglied zur Wahl aufstellen. Stephan Lehle erläutert, dass die Verantwortlichkeit 

somit auf den Abteilungsleiter übergeht.  

Wahl des Schatzmeisters 
Schatzmeister Jürgen Först gibt an, dass er bereit ist, sein Ressort zunächst für ein weiteres Jahr – bis 

2017 – weiterhin zu vertreten. JF wird einstimmig als Schatzmeister auf ein Jahr gewählt.  

Wahl des Schriftführers 
Christian Behret tritt erneut als Schriftführer zur Wahl an. Christian Behret wird einstimmig als 

Schriftführer auf zwei Jahre – bis 2018 – gewählt.  

Wahl der PressewartIn 
Saskia Ellermann wird 2016 nicht mehr als Pressewartin zur Wahl stehen. Ulrike Felger ist bereit, sich 

als Pressewartin der TA zur Wahl zu stellen. Ulrike Felger wird einstimmig auf zwei Jahre – bis 2018 –

gewählt.  

Wahl der/des SportwartIn Aktive 
Das bis dato von Franz-Peter Stümper als Sportwart Leistung und Talente ausgeübte Ressort 

Sportwart Aktive wird nicht besetzt, das es bis dato keinen Kandidaten/keine Kandidatin gibt. Die 

Verantwortlichkeit geht vorübergehend auf den Abteilungsleiter über. 

Wahl der Sportwartin Jugend 
Petra Ksoll-Bornhak stellt sich vor und gibt ihre Kandidatur als Sportwartin Jugend bekannt. Petra 

Ksoll-Bornhak wird mit 41 Stimmen und vier Enthaltungen als Sportwartin Jugend gewählt. 

Wahl des Sportwarts Senioren 
Volker Deinaß lässt sich erneut als Sportwart Senioren aufstellen. Volker Deinaß wird einstimmig als 

Sportwart Senioren für weitere zwei Jahre – bis 2018 – gewählt.  

Wahl der SportwartIn Halle 
Die bis dato kommissarisch tätige Heike Böhm Hämmerle stellt sich zunächst den anwesenden 

Mitgliedern vor und lässt sich anschließend zur Wahl als Sportwartin Halle aufstellen. Heike Böhm 

Hämmerle wird einstimmig für zwei Jahre – bis 2018 – zur Sportwartin Halle gewählt.  

Wahl eines Kassenprüfers 
Als Kassenprüfer lässt sich Hans Jörg Denz aufstellen. Hans-Jörg Denz wird einstimmig für zwei Jahre 

– bis 2018 – als Kassenprüfer gewählt.  

Stephan Lehle appelliert an die anwesenden Mitglieder, dass es unbedingt wünschenswert ist, die 

aktuell offenen Ressorts zu besetzen.  

Günter Tovar spricht im Namen der Abteilung seinen Dank an Manfred Buddrus, Saskia Ellermann, 

Petra Heß und Franz-Peter Stümper für ihre mehrjährigen Tätigkeiten im Vorstand aus.  



8. Budget 2016 

JF legt den Budgetentwurf des Vorstands für das Jahr 2016 vor und erläutert wichtige Positionen. 

Die Ausgaben werden voraussichtlich mit 9.400 € über den Einnahmen liegen.  

Die ordentlichen Beitragseinnahmen belaufen sich lt. Prognoserechnung auf 55.100 €. 2016 wird von 

20 Schnuppermitgliedern ausgegangen.  

Erläuterungen im Einzelnen 
 
Gesamtabteilung 
• Sowohl Einnahmen, als auch Ausgaben bei Veranstaltungen werden sich deutlich reduzieren. 

Die Waldenbuch Open Aktive finden 2016 nicht statt. Die Sonnwendfeier wird finanziell über 

Fam. Gadze abgewickelt.  

• Die Platzwarttätigkeit von Joachim Halverscheidt wird als Minijob eingeplant. 

Sportbetrieb 
• Die Ausgaben im Sportbetrieb belaufen sich 2016 voraussichtlich auf 36.500 €  

• Der Bereich Jugend/Talente wird mit 4.000 € budgetiert, also mit 300 € weniger als die 

Ausgaben im Vorjahr lagen. 

• Die Subventionierung des Mannschaftstrainings Senioren wird um 1.200 € gekürzt. 

• GT erläutert die Erhöhung der Beiträge an den WTB.  

Außenanlage 
• Hinsichtlich Werbung an der Außenanlage ist kein Budgetansatz vorgesehen. 

• Für Instandhaltungen und Anschaffungen der Außenanlage wird 2016 die Summe von 

13.000 € veranschlagt. Laut JF muss davon ausgegangen werden, dass in Abhängigkeit vom 

Alter der Tennisanlage mit zunehmenden Wartungs- Reparatur- und Instandhaltungskosten 

zu rechnen sei.  

• Der Wasserverbrauch ist 2015 exorbitant angestiegen. Der Mehrverbrauch von 1000 m3 auf 

1800 m3 gleicht fast einer Verdopplung zum Vorjahr und schlägt mit 4.000 € zu Buche. 

Entsprechend hoch werden die Vorauszahlungen 2016. Joachim Halverscheidt erläutert, dass 

der vorliegende Verbrauch auch in anderen Vereinen festzustellen ist. Abgerechnet wird 

ausschließlich Frischwasser. Abwasser wird nicht berechnet. 

Tennishalle 
• Es wird mit Mieteinnahmen in Höhe von 45.000 € gerechnet.  

• Die kalkulatorische Miete erhöht sich von 12.400 € auf 13.200 €.  

• Die Einnahmen durch Werbung in der Tennishalle werden auf 900 € angesetzt. Laut JF liegt 

dieser Betrag nach wie vor weit unter den Werbeeinnahmen die potenziell erreichbar wären.  

• Die Ausgaben an den Hauptverein für Kosten der TA betragen 2.300 € 

• Die Ausgaben für Instandhaltungen und Anschaffungen werden wie im Jahr 2015 

veranschlagt.  

• Laut JF sind Strom- und Heizölkosten in Höhe von 8.000 € als realistisch anzusehen.  



• Bei Zinsen und Tilgung besteht kein Entscheidungsspielraum. Die Festlegung erfolgt durch 

bestehende Darlehensverträge. 

Umkleidekabinen 
• Die Kosten für die Umkleiden bewegen sich auf gleicher Höhe wie im Vorjahr.  

Ordentliches Ergebnis 
• Im ordentlichen Ergebnis ergeben sich 139.000 € Einnahmen und 131.000 € Ausgaben. Der 

Überschuss aus dem ordentlichen Haushalt schmilzt also auf 8000 €. 

Projekte 
• Es werden für eine eventuell anzuschaffende neue Schließanlage Kosten in Höhe von 2.000 € 

vorgesehen.  

• Für 2016 ist die Neugestaltung der Homepage des TSV Waldenbuch und somit auch der TA 

geplant. Dazu gibt es bereits ein Interessenteam, das sich mit einem Konzept befasst. Es 

werden 2.000 € für diesen Zweck bereit gestellt. 

• Beim Dach der Gaststätte MatchPoint besteht ein bis dato ungeklärtes Wasserproblem. Es 

kann sich um Regen- oder Kondenswasser handeln. Für etwaige Reparaturkosten werden 

15.000 € einkalkuliert.  

Aufsummiert bedeuten die aufgeführten Posten für das Jahr 2016 Einnahmen in Höhe von 150.000 €, 

denen Ausgaben in Höhe von 160.000 € gegenüberstehen. Das bedeutet, dass die Liquidität um 

10.000 € vermindert wird.  

Die Liquidität betrug zum 31.12.2015 31.000 € bei Verbindlichkeiten in Höhe von 95.000 €. Die 

besagten Schulden werden sich bei ordentlicher Tilgung auf 78.000 € Ende 2016 reduzieren. Eine 

Sondertilgung, wie in den vergangen Jahren üblich, wird 2016 vermutlich nicht realisierbar sein.  

Die liquiden Mittel werden spürbar reduziert. Die Liquidität wird nur noch bei 21.000 € liegen. Das 

bedeutet nur eine knappe Verfehlung des Mindestliquiditätsbedarfs von 20.000 € und ist kritisch.  

Beschlussfassung 

Die anwesenden Mitglieder genehmigen den Budgetentwurf wie vorgestellt einstimmig.  

9. Ehrungen 

Christel Meier wird in Abwesenheit als Ehrenmitglied geehrt. Sie hat 13 Jahre lang als 

Mannschaftsführerin der Hobbymannschaft aktiv mitgewirkt. Es ist beabsichtigt, die Ehrung im 

passenden Rahmen persönlich nachzuholen (Anm. der Protokollführers: Zum Zeitpunkt der 

Protokollfertigstellung ist Christel Meier zwischenzeitlich leider verstorben). 

10. Anträge und Verschiedenes 

Anträge lagen nicht vor. 

Abteilungsleiter Günter Tovar richtet Grüße vom Vorstand des TSV Waldenbuch aus, dessen 

Vertreter kurzfristig nicht wie beabsichtigt an der Versammlung teilnehmen konnte. Er bedankt sich 

bei allen engagierten Mitgliedern der TA, und persönlich bei den anwesenden Mitgliedern für das 

zahlreiche Erscheinen und wünscht allen eine gute Tennissaison 2016. 

 



 

___________________    _________________________ 

Ort und Datum     Ort und Datum 

 

___________________    _________________________ 

Christian Behret    Günter Tovar 

Protokollführer     Vorsitzender Abteilung Tennis 


